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TURN ON PARTNER
Großer Sendesaal im ORF RadioKulturhaus, Wien. Eintritt frei
Moderation: Angelika Fitz, Michael Kerbler, Margit Ulama

Donnerstag, 3. März 2016 

16.00 Eröffnung:  

Michael Ludwig   Stadtrat für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, Wien

16.20 Christian Heiss | Martin Kamper   Wiener Hotels – 2 x neu 

 Im Dialog: Atelier Heiss Architekten | Geschäftsführung, Kamper Handwerk+Bau GmbH

Kathrin Aste | Markus Schafferer   P2 – Urban Hybrid

 Im Dialog: LAAC Architekten | Eigentümer, PEMA Gruppe

 Johann Gruber | Bruno Sandbichler   „Grüner Markt“ – Fischzüchtende Wohngemüsewerkhalle 

 Im Dialog: Geschäftsführung, Neues Leben | sandbichler architekten

Silvia Boday | Klaus Weiler   Salle de bains

 Im Dialog: Atelier Silvia Boday | Verkaufsleiter, Kaldewei Österreich GmbH 

Christian Weinhapl | Clemens Kirsch   Neue Ziegel für den Wohnbau in Wien 

 Im Dialog: Geschäftsführung, Wienerberger Ziegelindustrie GmbH | Kirsch Architekten

Burkhard Remmers | Adolf Krischanitz   Dynamic Spaces – Räume, die bewegen

 Im Dialog: Int. Kommunikation, Wilkhahn GmbH | Architekt Krischanitz

Freitag, 4. März 2016 

10.30 Begrüßung:

 Maria Vassilakou   Vizebürgermeisterin, Stadträtin für Stadtentwicklung und Verkehr, Wien

 Festvortrag:

 maxRIEDER   Architekt, Salzburg | Wien

11.15 Klaus Lugger | Silvia Boday   Südtiroler Siedlung in Tirol – neu interpretiert   

 Im Dialog: Geschäftsführung, Neue Heimat Tirol | Atelier Silvia Boday 

 Michael Gehbauer | Peter Sapp   Wohnen auf dem Auhof Center 

 Im Dialog: Geschäftsführung, WBV-GPA | querkraft architekten 

 Peter Roitner | Bettina Götz | Much Untertrifaller   Iles flottantes

 Im Dialog: Obmann, Heimbau Gen.mbH | ARTEC Architekten | Dietrich | Untertrifaller

 Michael Gehbauer | Markus Fischer   PopUp dorms Seestadt Aspern 

 Im Dialog: Geschäftsführung, WBV-GPA | F2 Architekten 

TURN ON
Großer Sendesaal im ORF RadioKulturhaus, Wien. Eintritt frei
Moderation: Angelika Fitz, Michael Kerbler, Margit Ulama

Samstag, 5. März 2015

13.00 Begrüßung:

 Christian Kühn   Architekturstiftung Österreich

WOHNEN etc.

Thomas Mennel   Bregenzerwälderhaus Schwarzenberg Vorarlberg

Rüdiger Lainer   Wohnbau Gerasdorfer Straße | Mautner Markhof Gründe Wien

NMPB Architekten   Wohnbau Seestadt Aspern | Bürgerzentrum Böheimkirchen Wien | NÖ

Nerma Linsberger   Wohnbau Jedleseer Straße | Brünner Straße Wien

Roldán + Berengué   Soziale Wohnbauten in Barcelona Spanien

Dorner \Matt   Wohn- | Geschäftshaus Thalbachgasse | Wohnbau St. Gallenkirch Vorarlberg

16.15 TURN ON TALK mit

Eva Guttmann   ehemalige Geschäftsführerin des Hauses der Architektur in Graz

Wolfgang Kos   Kulturhistoriker, ehemaliger Direktor des Wien Museums, Wien

Michael Pech   Vorstandsmitglied, Österreichisches Siedlungswerk, Wien

17.00 KULTUR, BILDUNG, INFRASTRUKTUR, VERWALTUNG etc.

Silvia Boday   Drei MPreis-Märkte Tirol

Volker Giencke   Konzerthalle Liepāja Lettland

querkraft architekten   Museum Liaunig Kärnten

BWM Architekten   Ausstellungsgestaltungen 2009–2015 Wien | NÖ

Bechter Zaffignani   Zentrale Kraftwerks-Leitstelle der TIWAG in Silz Tirol

Anna Heringer   Bamboo Hostels | PORET Kindergarten China | Zimbabwe

Abendstein | Prenner | Rauch   bilding Kunst- und Architekturschule Innsbruck

Henke Schreieck Architekten   Erste Campus Wien

Grafton Architects   Universitätscampus in Lima | Universität Toulouse Peru | Frankreich

3. März 2016   16.00–18.50 Uhr
4. März 2015   10.30–18.50 Uhr

5. März 2016   13.00–22.00 Uhr

12.55 Pause

13.10 Schober | Riewe | Jereb   Med Campus Graz – ein innovativer und nachhaltiger Stadtteil 

 Im Dialog: Med Uni Graz | Riegler Riewe Architekten | BIG

 Hammertinger | Grasmug | Pichler   STUDIO ZWEI: Urbanes Wohnen neu erfunden

 Im Dialog: Geschäftsführung, IC Projektentwicklung | Chaix & Morel et Associés

 Georg Preyer | Erich Strolz   Haus der Musik, Innsbruck

 Im Dialog: Innsbrucker Immobilien GmbH | Architekt Erich Strolz

 Christoph Gaber | Silvia Lederer   Das Dach als Fassade

 Im Dialog: x42 Architektur | Agrob Buchtal GmbH

 Werner Jandrisits | Peter Haimerl   Ornament ist Programmierung

 Im Dialog: Triflex GesmbH | peter haimerl. architektur

 Helmut Spiehs | Tom Kaden   massiv hybrid – HolzSTADTbau in Berlin und London

 Im Dialog: Geschäftsführung, Binderholz Bausysteme GmbH | Kaden+Lager

15.40 Pause 

15.55 Thomas Puster | Frederik Vaes   Be-MINE Retail Park setzt auf „Kielsteg“

 Im Dialog: ZMP GmbH | ‘UAU’collectiv

 Johannes Söllinger | Nab Speakes   No 1 Angel Square: A sustainable future

 Im Dialog: SAPA Building Systems GmbH | 3DReid: Architecture & Design

 James O’Callaghan | Peter Lugger   In Between – der Glazed Link in Manchester 

 Im Dialog: Eckersley O’Callaghan | Waagner-Biro Stahlbau AG

 Manfred Humenberger | Mark Stroi   Planen mit BIM: Wohnhausanlage Fließ

 Im Dialog: Geschäftsführung, Artaker CAD Systems | driendl*architects

 Much Untertrifaller | Christina Brunner   Light & Day

 Im Dialog: Dietrich | Untertrifaller Architekten | VELUX Österreich GmbH

 Edgar Eller | Roland Gruber   Stadtraum denken – Begegnungen in urbanen Räumen 

 Im Dialog: Geschäftsführung, Stadtmarketing Feldkirch | nonconform ideenwerkstatt

 Jörg Schwall | Maik Novotny   Building envelope, innovative design & products 

 Im Dialog: Geschäftsführung, Kalzip GmbH | Architekt und Journalist

Die Welt sei aus den Fugen geraten, konnte man vor kurzer Zeit in den Medien lesen; auch von einer 

zunehmenden Verunsicherung ist heute die Rede. In dieser instabilen Zeit gewinnt das Bauen als 

materielle Manifestation an Bedeutung – als solide Behausung, aber auch im metaphorischen Sinn. 

Das „Haus“ gibt Schutz und bietet Sicherheit und steht zugleich für vieles mehr: für die Erfahrung 

des Raumes, die Weite des Blicks oder auch für Repräsentation in einer modernen Weise. Das 

Bauen war vielleicht noch nie so facettenreich und unterschiedlich wie heute, und parallel zu den 

gegenwärtigen Krisen entwickelt sich das aktuelle Baugeschehen erstaunlich dynamisch, ja sogar 

zukunftsweisend. 

TURN ON PARTNER

Bauen bedeutet interdisziplinäre Zusammenarbeit. Dieser Think-Tank an der Schnittstelle von  

Wirtschaft und Architektur verbindet die Blickwinkel unterschiedlicher Disziplinen mit dem Ziel 

produktiver Wechselwirkungen. Im Mittelpunkt von TURN ON PARTNER stehen dabei spezifische 

Themen eines avancierten Bauens der Gegenwart. 

Die Vorträge renommierter Unternehmen und Architekturbüros spannen ein breit gefächertes  

inhaltliches Spektrum auf, das – im chronologischen Sinn – bei der Projektentwicklung seitens 

der Bauträger beginnt. Das Thema Projektentwicklung wird auch anhand von Wohnbauprojekten 

dar gestellt; diese Bauaufgabe hat am Veranstaltungsort Wien eine lange Tradition. Die weiteren 

Themen reichen vom Holz- und Stahlbau über aktuelle Entwicklungen diversester Materialien bis 

zur neuen Idee des zeitgemäßen Hotels, des Büroraumes und des Bades. Die immaterielle, subtile 

Gestaltung mit Licht stellt ebenfalls einen Beitrag dar. 

TURN ON

bietet auch diesmal fünfzehn Vorträge von ArchitektInnen aus Österreich, aber auch dem Ausland  

zu Highlights der aktuellen Entwicklung. Sie dokumentieren die vielfältigen Entwurfsansätze in  

unserem Land sowie eine Auswahl an Bauaufgaben und generellen Themen der Architektur. Der 

Fokus der ersten sechs Vorträge ist wie immer das Wohnen. Dabei werden dem geförderten Wohn-

bau in Österreich soziale Wohnbauten in Barcelona gegenübergestellt. 

Nach der Talkrunde zum Thema Architekturvermittlung reihen sich – dem Prinzip des harten Film-

schnitts folgend – divergente Themen und Bauaufgaben aneinander, zum Beispiel Infrastruktur und 

Kultur. Entwicklungshilfeprojekte mit hohem sozialem und architektonischem Anspruch entstehen 

in China und Zimbabwe. Die ambitionierte Verbindung von Inhalt und Form bildet auch die zentrale 

Idee einer neuen Kunst- und Architekturschule in Innsbruck. Und schließlich werden zwei große 

Komplexe der Verwaltung und der Bildung von einem führenden Wiener und einem weltweit tätigen 

Büro aus Dublin vorgestellt. | Margit Ulama


